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Auferstehung Jesu 

· und unsere eigene

Feier der Osternacht 

Feier der Osternacht – 22. März 2008 – Pfarrkirche Marul

Feier der Auferstehung Jesu – und unsere eigene, mitten im Leben

mit Caritasseelsorger Elmar Simma und dem Frauenchor Marul

Begrüßung

Segnung des Osterfeuers auf dem Kirchplatz

alle versammeln sich um das Feuer, das Jugendliche vorbereitet haben. Die Gläubigen werden am Karfreitag eingeladen, in Verbindung mit Holzscheiten ihre eigenen Kreuze mitzubringen, die dann ins Feuer geworfen werden, im Vertrauen auf Verwandlung. Alle ziehen in einer Prozession durch das Dunkel in die Kirche ein.

Dazu singt der Frauenchor den Taizégesang
„Im Dunkel der Nacht entzünde das Feuer“

Wortgottesdienst

Dialog

Kind und Mutter:



Kind: „Mama, warum ist diese Nacht anders als alle anderen Nächte?“


Mutter: „In dieser Nacht feiern wir den Übergang vom Tod zum Leben, von der Nacht zum Licht. Wir erfahren, dass Gott uns liebt und uns aus Sünde und aller Bedrängnis befreit.“

Einleitung zur 1. Lesung



In der folgenden Lesung hören wir, wie das Volk Israel auf der Flucht aus 

Ägypten am Schilfmeer gerettet wurde. Die Erinnerung an die Befreiung aus 

der Sklaverei bildet den Kern des Glaubens Israels.

1. Lesung aus dem Buch Exodus

Antwortlied:
Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt

Einleitung zur 2. Lesung



Wir Menschen sind immer in Gefahr zu versteinern. Unser Herz kann sich 

auch im Bösen verhärten. Gott verspricht uns jedoch, dass er uns das Herz aus 

„Stein“ aus der Brust nimmt und uns ein Herz aus „Fleisch“ gibt, das heißt, ein 

fühlendes, leidendes und liebendes Herz. Und Gott will, dass wir damit zu ihm 

gehören und sein Volk sind.

2. Lesung aus dem Propheten Ezechiel

Antwortlied
Atme in uns, Heiliger Geist

Dialog

Kind und Mutter



Kind: „Mama, warum feiern wir Ostern in der Nacht, wenn es dunkel ist?“



Mutter: „Wenn die Menschen böse sind, ist es dunkel in ihrem Herzen, dann 

wird es auch dunkel in der Welt. Auch Jesus hat dieses Dunkle und Böse am 

eigenen Leibe gespürt, aber seine Liebe ist wie ein Licht im Dunkel.“

Einleitung zur 3. Lesung



In Christus hat Gott endgültig gezeigt, dass uns nichts von seiner Liebe trennen 

kann. Aber viele lehnten seine Botschaft ab. So wurde er elend am Kreuz 

getötet. Das hält Petrus in senier Pfingstpredigt den Zuhörern vor.

3. Lesung aus der Apostelgeschichte

Überleitung zur Lichtfeier

Lichtfeier



Einzug mit der Osterkerze und dazu den Lichtruf „Christus, das Licht“ – 


alle „Dank sei Gott“



Die Ministranten verteilen das Licht an alle Mitfeiernden

Oster-Halleluja 3 mal
GL 209/4

Evangelium

Exsultet – Feierliches Osterlob

Gemeindelied
Christus ist erstanden
GL 931

Predigt

Tauferneuerung

Segen über das Wasser

Bekenntnisgang zum Taufwasser als Glaubensbekenntnis
Anschließend gemeinsames Lied: Stelle dich auf festen Grund

Eucharistiefeier

Gabenbereitung
Orgel und Querflöte

Sanctus

Lobe den Herren (österl. Text)

Ruf zum Hochgebet
Wir preisen deinen Tod

Vaterunser

das alte Neue – mit Gebärde

Friedensgebet

Text der Ostkirche




„Lasst uns in Freude einander umarmen“

Kommunion

Christus das Licht (Taizégesang)

Schlusslied
Freu dich, erlöste Christenheit
GL 826,1-5-7

Zum Auszug
Festliche Musik Orgel / Saxophon



Salbungsritual beim Kirchenportal



(Hinführung: Pfarrer)

Sanctus (nach der Melodie von „Lobe den Herren“)

Lobe den Herren, der Feuer und Licht uns gegeben.

Lasst uns ihn preisen und danken – erfreut, dass wir leben.

Tief in der Nacht hat er Erlösung gebracht,

hat er das Licht uns gegeben.

Nun send den Geist wie ein Feuer und bringe uns Frieden,

dass wir von Herzen einander verstehen und lieben.

Da dieses Licht die dunkle Nacht nun durchbricht,

können auch wir wieder leben.

Zum Friedensgruß

Es ist Ostern.

Lasst uns in Freude einander umarmen.

Es ist Ostern.

Die Erlösung von Schmerz und Tod.

Aus dem Grab

wie aus dem Palast hervorleuchtend,

hat Christus die Frauen mit Freude erfüllt,

da er sagte „Verkündigt es den Jüngern!“

Es ist der Tag der Auferstehung.

Lasst uns durchstrahlt werden vom Jubel

und einander umarmen!

Lasst uns, ihr Brüder und Schwestern,

Bruder und Schwester sagen auch zu denen,

die uns hassen!

Verzeihen wir uns alles um der

Auferstehung willen und rufen wir:

„Christus ist auferstanden vom Tode,

durch seinen Tod hat er den Tod

überwunden!“

(Osternachtsgesang der Ostkirche)

Zur Kommunion

Christus, dein Licht verklärt unsre Schatten,

lasse nicht zu, dass das Dunkel zu uns spricht.

Christus, dein Licht erstrahlt auf der Erde

Und du sagst uns: Auch ihr seid das Licht.
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Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfarre Marul

Magdalena Burtscher

www.folge-deinem-herzen.at











[image: image4.png]


Liturgiebörse der Diözese Feldkirch

PAGE  
5
Liturgiebörse der Diözese Feldkirch


